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Niederschrift 
I. Öffentlicher Teil 

Sitzung des Unterausschusses Kindertagesbetreuung  

Ort: Stadthaus, Begegnungsraum 

Datum 10.05.2022 

Beginn 17:00 Uhr 

Ende 19:00 Uhr 

 

 

 

A I Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Loehr als Unterausschussvorsitzender eröffnet die Sitzung. 
 
 
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung der Anwesenheit und 
 der Beschlussfähigkeit 
 
Anwesenheit  
 
Herr Loehr Fraktion Die LINKE 
Herr Sicker Fraktion UC/FDP 
Herr Kurth Fraktion SPD 
Frau Robel Regionales Diakonisches Werk Spree-Neiße/Cottbus 
 
Vertreter der Verwaltung: 
Herr Schneider Jugendamtsleiter 
Frau Kuska SBL Kindertagesbetreuung 
Frau Buder TL Kindertagesbetreuung  
Herr Hoffmann Kita-Bedarfsplaner 
 
 
3. Entscheidung über vorgebrachte Einwendungen gegen die Niederschrift 
 vom 25.01.2022 - öffentlicher Teil 

 
Die Niederschrift vom 29.03.2022 wird mit einer Änderung bestätigt. 
Änderung: 
In der Anwesenheit muss Frau Kuska gestrichen und dafür Frau Buder eingetragen werden. 
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 4. Bestätigung der Tagesordnung der Sitzung 
 
Der Tagesordnung wird mit folgenden Zusätzen zugestimmt: 
 
TOP 8 Sonstiges 
8.1 Jobticket für Mitarbeiter von freien Trägern 
8.2 Kita-Rechtsreform 
8.3 Besetzung UA KITA 
 
 
5. Anfragen aus der Stadtverordnetenversammlung 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
6. Berichte und Informationen 
 
 
6.1 Informationen aus dem Jugendamt 
 
Herr Schneider 
Ukrainische Vertriebene: 
Stand: 05.05.2022 

➢ hier registriert wurden 1.430 
➢ zum Verbleib in Cottbus 1.286    

• unter 18 Jahre 458 

• 0-6 Jahre 115 

• 6-13 Jahre 210  
 
Frau Buder informiert, dass 49 Bedarfsanzeigen vorliegen, 13 für den Krippenbereich und 34 
für den Kindergartenbereich.  
13 Kinder sind bereits wie folgt in Einrichtungen angemeldet, zum: 

➢ 01.05.2022 - acht Kinder in Kitas   
➢ 01.06 2022 - ein Kind in der Kindertagespflege 

- vier Kinder in zwei Horten 
11 der Anmeldungen im Stadtteil Sachsendorf und 2 im Stadtteil Sandow. 
Bescheide für die Installierung einer Eltern-Kind-Gruppe haben zwei Träger erhalten 

- SPI - Haus Jule richtet eine Gruppe neu ein und  
- SOS in der Poznaner Str. erweitert eine bestehende Gruppe. 

 
Frau Robel informiert, dass am 01.06.2022 die neue Kita „Noomi“ in Ströbitz eröffnet wird, 
Schlüsselübergabe ist am 31.05.2022. Mit der Deutschen Bahn sind sie in Verhandlung für 
Belegplätze. Bisher sind 10 Kinder und ein ukrainisches Kind angemeldet. 
 
Herr Schneider informiert über das Interessenbekundungsverfahren zum Hort Hallenser 
Straße. Mehrere Bewerbungen wurden eingereicht und am 21.04.2022 haben die Bewerber 
ihr Konzept für den Hort Hallenser Str. vorgestellt. Diese Konzepte waren sehr gut. Die Jury 
hat sich dann einstimmig für den Paritätischen entschieden. Die Grundschule soll zum 
Schuljahr 2023/24 eröffnet werden. 
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6.2 Beratung zur Kita-Entwicklungskonzeption 
 
Herr Schneider macht kurze einleitende Worte. Die BV konnte heute nicht vorgelegt werden, 
da bisher keine Abstimmung in der Dienstberatung des Oberbürgermeisters erfolgen konnte. 
 
Sie soll aber im Juni im JHA besprochen und dann in der StVV beschlossen werden. Dazu 
bedarf es einer Abstimmung im JHA und dazu soll eine Empfehlung vom UA KITA abgegeben 
werden. Die notwendigen Stellungnahmen der Ämter, der AG`78 Kindertagesbetreuung und 
des Elternbeirates liegen vor.  
 
Frau Buder informiert, dass der Entwurf der „Entwicklungskonzeption Kindertagesbetreuung 
der Stadt Cottbus/Chóśebuz 2022-2027“ mit den Anlagen zu diesem Dokument heute an die 
Mitglieder des UA-Kita gemailt wurden und übergibt das Wort an Herrn Hoffmann. 
 
An Hand einer Präsentation geht er im Einzelnen auf die Abrechnung der bestehenden 
Konzeption 2017 bis 2022 ein. Er berichtet, dass seit 2017 in Cottbus 622 neue Plätze 
geschaffen wurden. Die zuletzt eröffnete Kita in Cottbus „Carl & Carla“, ist mit 77 Krippen- und 
75 Kitaplätzen (Kapazität 168+42 Notplätze) auch weitestgehend voll. Die Eröffnung der Kita 
„Noomi“ mit 30 Krippen- und 60 Kitaplätzen steht kurz bevor. Er benennt die Ziele und geht 
dann auf die einzelnen Neuerungen ein. 
 
Aus der Diskussion: 

➢ die Trägergespräche sollen wieder stattfinden 
➢ Leitbild der Stadt Cottbus: Der Aspekt Familien- und Kinderfreundliche Stadt sollte sich 

in jedem Konzept wiederfinden 
➢ Fachkräftegewinnung und -sicherung, hier sind die Maßnahmen nicht ausreichend 
➢ Gleichbehandlung der Mitarbeiter bei freiem und öffentlichem Träger 

 
Festlegungen: 

➢ der Sanierungsbedarf ALLER Einrichtungen sollte im Fazit zu den Sanierungen in den 
einzelnen Planungsräumen (Konzeption Seite 41) aufgenommen werden. 

 
Am 30.05.2022, 16:00 Uhr, wird der UA KITA in einer Videokonferenz über die dann 
vorliegende Beschlussvorlage beraten und dem JHA ein Votum vorlegen.  
 
 
6.3 Information zur Richtlinie und Satzung Kindertagespflege 
  
Herr Schneider informiert kurz zum OVG-Urteil. In diesem Urteil ist eine Beschwerde nicht 
zugelassen. Die Stadt hat deshalb zu diesem Urteil Nichtzulassungsbeschwerde eingelegt, 
dazu gab es bisher noch keine Entscheidung.  
Das Land hat angekündigt, dass es kurzfristig die Regelung zur Kindertagespflege 
(Möglichkeiten der Großtagespflegestellen) ändern wird. 
 
Frau Buder stellt folgende geplante Änderungen kurz vor: 

- die Richtlinie 
- die Satzung 
- den Rahmenvertrag 
- den Betreuungsvertrag  
- den Antrag auf Geldleistung. 

 
Laut Zeitschiene soll die Satzung und die Richtlinie zum 01.11.2022 in Kraft treten. 
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7. Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
8. Sonstiges 
 
8.1 Jobticket für Mitarbeiter von freien Trägern 
 
Frau Robel: 
Um die Gleichstellung der Mitarbeiter herzustellen, sollte den Mitarbeitern beim freien Träger 
auch das Jobticket gewährleistet werden. 
 
Nach KitaG wären die Kosten des Jobtickets keine Personalkosten sondern sind Kosten der 
Fehlbedarfsfinanzierung demnach freiwillige Leistung. Dazu bedarf es dann einer politischen 
Entscheidung, ähnlich die der Corona Zahlungen bei freien Trägern. Am 28.06.2022 als Top 
im UA-Kita. 
 
8.2 Kita-Rechtsreform 
 
Frau Robel berichtet zum Aussetzen der Kita-Rechtsreform. Die LIGA der Spitzenverbände 
hat am 18.05.2022 zu einer Kundgebung vor dem Landtag aufgerufen. 
Herr Schneider berichtet, dass die Stadtverordnetenversammlung sich am 27.04.2022 mit 
einem Antrag – Aufforderung der Landesregierung zur Fortführung des Reformprozesses (AT-
17/22) – befasst hat. Dieser wurde bestätigt und am 02.05.2022 ist ein Schreiben an die 
Staatskanzlei des Landes Brandenburg versandt worden. 
 
8.3 Besetzung UA KITA 
 
Herr Loehr stellt die Besetzung des UA Kita dar. Bereits im letzten JHA hatte Herr Schulz die 
Besetzung des UA Kita sowie des UA Planung thematisiert. Die Mitglieder des JHA haben in 
der letzten Sitzung die Weiterarbeit des UA KITA bis zum Ende der Legislatur zu Fragen der 
Kindertagesbetreuung festgelegt.  
Das Thema der Nachbesetzung der UA Kita sowie UA Planung wird im Juni auf der TO des 
JHA stehen. 
 
 
Nächste Termine:  

▪ 30.05.2022, 16:00 Uhr, Videokonferenz 
- Votum zur dann vorliegenden BV Kita-Entwicklungskonzeption an den JHA 

▪ 28.06.2022, 17:00 Uhr, Rathaus, Raum 231 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Matthias Loehr                    Petra Scheffel 
Unterausschussvorsitzender      Protokollantin 
 
 


